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Anrede 
 

 

 

Sehr geehrter Herr Kollatz-Ahnen, 
(Vizepräsident der Europäischen Investitions-
bank) 
 
 
sehr geehrter Herr Pelly, 
(CEO des Europäischen Investitionsfonds) 
 
sehr geehrter Herr Schneider, 
(Vorstandsvorsitzender der LfA Förderbank 
Bayern) 
 
meine sehr verehrten Damen und Herren! 
 



 

1. Bayern bietet beste Chancen für mutige 
Unternehmer 
 
Karl Valentin wird der Ausspruch zuge-

schrieben:  

„Früher war sogar die Zukunft besser.“ 
 
Man könnte meinen, dass der Satz in der aktu-

ellen Situation den Nagel auf den Kopf trifft, 

selbst in Bayern. 

 
Dass dem aber keineswegs so ist, davon zeugt 

die heutige Vertragsunterzeichnung zwi-

schen der LfA Förderbank Bayern und dem Eu-

ropäischen Investmentfonds. Sie zeigt, dass wir 

in Bayern trotz widriger Umstände hart arbeiten, 

damit brillante Unternehmenskonzepte und 

mutige Unternehmer auch weiterhin beste 
Chancen in Bayern haben. 

 

 
Die Bayerische Staatsregierung unterstützt  

seit Jahren die beiden großen bayerischen 

Businessplan-Wettbewerbe. Denn die  

Gründung junger wachstumsstarker  

Unternehmen ist uns ein Herzensanliegen: 

 

http://http/www.bpw-nordbayern.de/
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• Innovative Unternehmen erhöhen Produktion 

und Beschäftigung überdurchschnittlich. 

 
• Hightech Gründungen schaffen rund  

dreimal so viele Arbeitsplätze wie andere 

Gründungen. 

 
• Hightech Gründungen von heute sind die 

Marktführer und Wachstumstreiber von  

morgen. 

 
2. Unterstützung für Hightech-Gründer 

 
Deshalb unterstützen wir Hightech-Gründer 
nicht nur bei der Entwicklung ihrer Ge-
schäftsidee, sondern wir bieten ihnen auch 

beim Auf- und Ausbau ihrer jungen Existenz 

eine breite Palette an Unterstützungen an, die 

im Bundesvergleich erstklassig ist.  

 
Ein erfolgreiches Element ist unser Pro-
gramm zur Förderung technologie-
orientierter Unternehmensgründungen 
(BayTOU). Allein in den letzten drei Jahren 

konnten wir erfolgreich 54 Unternehmens-

gründungen mit insgesamt gut 3 Millionen Euro 

unterstützen. 
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Das Thema Risikokapital ist ebenfalls ein ganz 

zentraler Ansatzpunkt für uns. Das private An-

gebot für Frühphasenfinanzierungen ist leider 

nach wie vor knapp, auch in Bayern. In Zeiten 

einer Finanzkrise verschärft sich diese Situation 

nochmals.  

Risikokapital 

 
Gerade deshalb verbessern wir unser Angebot 

an Wagniskapital für technologie-orientierte 

Unternehmensgründungen weiter, etwa durch 

neue Clusterfonds bei Bayern Kapital in Höhe 

von insgesamt 94 Millionen Euro: 

 
• Der Clusterfonds Seed soll Ende dieses 

Jahres mit 24 Millionen Euro als Nachfolger 

des bisherigen Seed Capital Fonds die  

Möglichkeiten der Eigenkapitalfinanzierung 

für innovative bayerische Unternehmen  

gerade am Anfang der Gründung weiter 

verbessern. 

 
• Der Clusterfonds Start-Up! überbrückt mit 

20 Millionen Euro die Finanzierungslücke 

zwischen der Gründungsphase und einer 

Anschlussfinanzierung.  
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• Der Clusterfonds Innovation mit 30 Millio-

nen Euro wird nach erfolgreicher Notifizie-

rung in Kürze als Technofonds-Nachfolger 

aktiv werden.  

 
• Zusätzlich soll der Clusterfonds EFRE 

Bayern mit 20 Millionen Euro gegen Ende 

2009 die Finanzierungsmöglichkeiten außer-

halb der bayerischen Metropolregionen wei-

ter verbessern.  

 
Damit ist für weitere fünf Jahre die Fortsetzung 

des erfolgreichen Modells „Bayern Kapital“  

gesichert. Damit bin ich angesichts der  

Turbulenzen auf den internationalen Finanz-

märkten sehr zufrieden. 

 

3. Verbesserte Rahmenbedingungen - Erster 
bayerisch-europäischer Dachfonds für Risi-
kokapital 
 
Die heutige Vertragsunterzeichnung zwischen 

der LfA Förderbank Bayern und dem  

Europäischen Investitionsfonds ist der Start-

schuss für den ersten bayerisch-
europäischen Dachfonds über 50 Millionen 

Euro. Damit wollen wir bei Venture Capital - 
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Gesellschaften Anreize schaffen, mehr Ven-
ture Capital für junge technologie-orientierte 

Unternehmen in Bayern bereitzustellen.  

 
Bereits heute hat Bayern im Bereich der High-

tech-Gründungen eine deutlich höhere Dy-
namik als der Bundesdurchschnitt und kann 

sich auch von Baden-Württemberg absetzen. 

Diese Entwicklung werden wir auch weiter nach 

besten Kräften unterstützen. 

 
Unsere gesamten Maßnahmen könnten noch 

besser greifen, wenn endlich auf Bundesebene 

innovationsfreundliche Rahmenbedingungen 

aus einem Guss gesetzt würden: 

 
• Ein innovationsfreundlicheres Steuer-

system würde die Finanzierungs-

Bedingungen für Hightech-Unternehmen 

verbessern. Die direkte Forschungsförde-
rung muss zumindest für den Mittelstand 

durch eine steuerliche Forschungsförde-
rung ergänzt werden. 

 
• Bei den steuerlichen Anreizen für externe Ei-

genkapitalgeber muss die Beschränkung 
von Verlustvorträgen beim Anteilskauf 
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(„Mantelkauf“) beseitigt und die unbe-

schränkte Verrechnung von Verlusten mit 

zukünftigen Gewinnen („Verlustvorträge“) 

ermöglicht werden. Allein die Bereitschaft, 

Ausnahmeregelungen zu prüfen, bringt uns 

nicht weiter. Es gilt Nägel mit Köpfen zu 
machen! Jetzt und heute, nicht erst am 
St. Nimmerleinstag! 

 
4. Perspektiven für den Forschungs- und 

Wissenschaftsstandort Bayern 
 
In Bayern wollen wir in den nächsten Jahren die 

mit 1,7 Mrd. Euro dotierte „Initiative Bayern-
FIT“ konsequent fortführen.  

 
Von unseren Maßnahmen sollen innovations-

bereite Unternehmen profitieren: von forschen-

den Großunternehmen über kleine und mittlere 

Hightech-Unternehmen bis hin zu technologie-

orientierten Unternehmensgründern und dem 

innovativen Handwerk. 

 
Die neue Staatsregierung hat sich zum Ziel  

gesetzt, Bayern zu einer der fünf stärksten 
Technologieregionen der Welt zu machen.  
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An diesem Ziel halten wir auch in der aktuellen 

Finanzmarkt- und Wirtschaftskrise fest. Wir wol-

len die Spitzenstellung Bayerns bei Wachs-

tum, Beschäftigung und Wohlstand auch in Zu-

kunft halten und ausbauen.  

 
Ich gratuliere der LfA Förderbank Bayern und 

dem Europäischen Investmentfonds zur Ver-

tragsunterzeichnung. Ich wünsche  

- der Fazilität,  
- den damit künftig unterstützten Manage-

mentteams der Venture Capital Fonds und  

- den dadurch finanzierten technologie-
orientierten Unternehmen 

eine erfolgreiche Entwicklung!  
 

Vielen Dank! 
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